
September–Dezember

2009
September

NIM-EXPO 2009 Sa. 19. 9. + So. 20. 9. I 10–18 h

Gewerbeausstellung – Die NIM-Expo 2009

www.nimexpo.de, Karlheinz Niess, Tel.: 06103 3889038 

Mobil 0178 6356382

Hugenottenhalle + Rosenauplatz Eintritt frei

www.hugenottenhalle.de www.ticketcenter.de www.hugenottenhalle.de www.ticketcenter.de www.hugenottenhalle.de

Wickie und die starken Männer Mi. 23. 9. I 16 h

Kindertheater für Kinder ab 4 Jahren

Wickie ist ein kleiner Junge mit langen, blonden Haaren, der mit

seinen Eltern Ylva und Halvar im kleinen Wikingerdorf Flake lebt.

Er ist kein typischer Wikingerjunge, sondern von Natur aus ängst-

lich und nicht besonders stark. Dafür überzeugt er durch seine

ausgeprägte Intelligenz, mit der er Erwachsenen und Freunden

auch in scheinbar auswegslosen Situationen immer wieder bei-

steht.

Hugenottenhalle 5,– v

Musical: Johnny Cash Di. 22. 9. I 20 h

Ein Leben wie ein Roman voller Höhen und

Tiefen. Von den Baumwollfeldern zur

Weltkarriere. Einsamkeit und Selbstzwei-

fel bestimmten den Weg des Rockabilly-

Musikers, der mit seiner hypnotischen

Stimme zu der Rhythm-and-Blues-Ikone wurde, die noch heute

fasziniert und begeistert.

Hugenottenhalle 20,– / 21,10 / 24,50 v

Bau eines Luftschiffs mit Propellerantrieb Sa. 19. 9. I 15–18 h

Workshop – Für Kinder von 6–12 Jahren.

Veranstalter: Kulturbüro der Stadt Neu-Isenburg

Anmeldung: jessica.siebeneich@stadt-neu-isenburg.de, 

Tel.: 069 69595978

Teilnahmegebühr: 2,– v (nur nach Voranmeldung)

Zeppelin-Museum, Kpt.-Lehmann-Str. 2

33. Internationaler Hugenottenlauf So. 20. 9. I ab 8:30 h

Läufe über 3,5 km, 5 km, 10 km, 21,1 km

Infos FB Sport: Tel.: 06102 367840, 367841 oder 367843

www.hugenottenlauf.de

Sportpark, Alicestraße 118

Musikstern – Singender Marktplatz So. 20. 9. I ab 15 h

Schülerinnen und Schüler aller Neu-Isenburger Schulen, Kinder-

und Erwachsenenchöre sind dabei, um mit sangesfreudigen Isen-

burgern gemeinsam Volkslieder zu singen.

Die Leitung hat Thomas Peter-Horras

Marktplatz, Alter Ort Eintritt frei

5. IsLa-Festival 2009 Fr. 25. 9. I 16 h

u. a. mit Callejon

www.isla-festival.net

Hugenottenhalle Vvk. 8,– zzgl. Geb., Abendkasse 10,– v

Comedy: Macbeth Fr. 25. 9. I 19:30 h

Shakespeare Solo von Bernd Lafrenz

Shakespeare einmal ganz anders: 

Witzig, laut und ergreifend.

Bürgerhaus Zeppelinheim

10,– v / erm. 8,– v

Zauberwald Sa. 26. 9. I 17 h

Ballettnachmittag der Ballettschule Kerber

Kartenvorverkauf über Ballettschule Kerber, Tel.: 06102 52927

Hugenottenhalle 

Serenade: Ensemble Laphroaig Sa. 27. 9. I 17 h

„Von Geistern und Hirten“

St. Franziskus, Bahnhofstraße 218 9,50 v / erm. 8,50v

Heiraten ist immer ein Risiko So. 27. 9. I 18 h

Kriminalkomödie von Saul O’Hara. Mit Werner Steck u. a.

Inspektor Campbell will sich nicht in Pension begeben, bevor er

nicht zwei Fälle geklärt hat, die ihn bereits seit langem be-

schäftigen.

Hugenottenhalle 15,50 / 16,– / 20,– v

Jürgen von der Lippe Mo. 28. 9. I 20 h

Comedy: Das Beste aus 30 Jahren

Nach 30 Bühnenjahren stellt sich Jürgen von der

Lippe nun der Königsdisziplin. Er präsentiert in

Bestform sein BEST-OF. Höhepunkte am laufen-

den Band verspricht der Meister selbst und sein

musikalisches Team, bestehend aus Mario Hené,

dem Hexer auf der Midi-Gitarre und – zum aller-

ersten Mal dabei – Iris Wehner an ihrer Wunderorgel. Das bedeu-

tet rein rechnerisch, dass auch wieder dreistimmig gesungen wird.

Hugenottenhalle 31,50 / 34,70 / 36,80 v

Martin Rütter Di. 29. 9. I 20 h

Comedy: „Hund-Deutsch / Deutsch-Hund“

Auf welcher Art „manipuliert“ der Hund den

Menschen? Welche Position hat mein Hund

innerhalb der Familie? Warum verhält sich

mein Hund zu Hause anders als draußen? Wie

tabuisiere ich Besitz & Raum? 

Mein Hund & Kinder! Wird ein Hund zum

Alphatier geboren? Wie entstehen Dominanzverhältnisse im

Alltag?

Hugenottenhalle 25,– v
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Ein Fall für Freunde Mo. 5. 10. I 16 h

– Neues aus Mullewapp – 

Kindertheater für Kinder ab 5 Jahren

Hugenottenhalle 5,– v

Das Wendedankfest Di. 6. 10. I 20 h

„20 Jahre friedliche Revolution und deutsche Einheit“

Konzert mit Liedermacher Stephan Krawczyk

Treffpunkt, Bahnhofstraße 50 12,– v

Das Leben der Anderen Do. 8. 10. I 20 h

„20 Jahre friedliche Revolution und 

deutsche Einheit“

Schauspiel von 

Florian Henckel von Donnersmark

Hugenottenhalle 13,40 / 15,50 / 18,90 v à

Die DISTEL Sa. 10. 10. I 20 h

„20 Jahre friedliche Revolution und 

deutsche Einheit“

Kabarett: Das neue Programm 

„Jenseits von Angela“

Hugenottenhalle 14,40 / 17,70 / 21,10 v

Italienische Nacht So. 11. 10. I 18 h

aus Opern von Puccini, Rossini, Verdi

Nina Radvan, Sopran; Emilio Ruggerio, Tenor; Chul-Ho Jang,

Bariton; Frankfurter Sinfoniker u. a.

Hugenottenhalle 29,15 / 31,90 / 36,30 v

Weinprobe Sa. 24. 10. I 19 h

Die Wein- und Sektedition „Graf Zeppelin“

Verkostet werden 5 Weine und 2 Sekte der „Markgräfler Win-

zergenossenschaft Schliengen-Müllheim“, dazu reicht Delikates-

sen-Kümmerle den passenden Käse. Mit Einführungsvortrag zur 

Weltfahrt 1929 von Jens Schenkenberger.

Anmeldung erforderlich: Tel. 069 69595978

Bürgerhaus Zeppelinheim, 

Kapitän-Lehmann-Str. 2 Verkostung 15,– v

Der keusche Lebemann Sa. 24. 10. I 20 h + So. 25. 10. I 15 + 19:30 h

Neu-Isenburger Mundart-Ensemble

Comedy von Franz Arnold & Ernst Bach, hessisch von Thorsten

Wszolek

Hugenottenhalle 15,– / 17,– / 19,– v inkl. Gebühren

Wortfreunde Schiller Mo. 26. 10. I 20 h

„Schillers sämtliche Werke – 

. . . leicht gekürzt“

Michael Ehnert / Kristian Bader /

Hilmi Sözer / Stoppok

Zum 250. Geburtstag von Friedrich

Schiller ein Comedy-Highlight:

Alle Schiller-Dramen in nur zwei Stunden.

Dargeboten von vier komödiantischen Spitzenkräften.

Hugenottenhalle 23,– / 25,– / 27,– v zzgl. Gebühren

Hagen Rether Di. 27. 10. I 20 h

„Liebe.“ Rether verbirgt hinter seinem charmanten Auftreten,

hinter seinen netten Plaudereien, hinter seinen leichten Klavier-

akkorden, böse Wahrheiten, die er ganz subtil ans Volk bringt.

Hugenottenhalle 21,10 / 23,30 / 25,50 v

Zeppelingeschichte(n) Kulinarisch-Kulturell Do. 29.10. I 18:30 h

80 Jahre Weltfahrt – 100 Jahre Zeppelinwurst

Menü Schlager Anekdoten

Zur Veranstaltung wird ein Menü serviert, wie es an Bord der

Luftschiffe in den 1920er und 1930er-Jahren angeboten wurde.

Anmeldung: jessica.siebeneich@stadt-neu-isenburg.de

Tel. 069 69595978

Bürgerhaus Zeppelinheim 22,– v incl. Speisen, Getränke

und Museums-Eintritt

Aut von Helvetien Fr. 30. 10. I 19:30 h

Kabarett von Andrea Witschi

Wollten Sie schon immer wilde und exotische

Abenteuerreisen unternehmen, aber Sie scheu-

ten das Risiko? Dann besuchen Sie „Aut von

Helvetien“.

Bürgerhaus Zeppelinheim 10,– v / erm. 8,– v

18. Deutscher Raumbildtag Sa. 31. 10. I 9:15–21:30 h

Veranstalter: DGS-Raumbildfreunde Rhein-Main e. V.

Hugenottenhalle Polfilterbrille 2,– v / Eintritt frei

Oktober
Freundschaftsfest Fr. 2. 10. I ab 16 h

zum Tag der Deutschen Einheit

„20 Jahre friedliche Revolution und 

deutsche Einheit“

Mit Liveband und kulinarischen 

Spezialitäten

Fußgängerzone, Bahnhofstraße

Vernissage: Plakatausstellung Fr. 2. 10. I 19 h

„20 Jahre friedliche Revolution und deutsche Einheit“

Im Anschluss an die Vernissage Zeitzeugengespräch

Herbert Hunkel, Erster Stadtrat von Neu-Isenburg und Kurt

Häßner aus Weida reflektieren die Wiedervereinigung in den

Partnerstädten. Moderation: Horst Reber

Foyer der Hugenottenhalle

Serenade: Enigma-Trio So. 25. 10. I 17 h

Klavier, Violoncello, Violine

Bei den Klaviertrios, wie sie in diesem

Konzert zu hören sind ist, im Gegen-

satz zu den barocken Vorbildern, die

kompositorische Unabhängigkeit der

Musizierpartner untereinander voll

ausgereift. Neben Trios der Jubilare

Haydn und Felix Mendelssohn-Bar-

tholdy, erklingt das unbekannte, ganz

im romantischen Duktus gehalte-

ne Klaviertrio Nr. 1 des Amerikaners

Arthur Foote.

St. Franziskus, Bahnhofstraße 218 9,50 v erm. 8,50v
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Schauspiel von Friedrich-von-Schiller

Die Räuber sind leidenschaftliches, rasantes,

aktionsgeladenes Theater. Ein irrer, wirrer

Traum junger Männer von großen Taten,

Heroismus, Männerfreundschaft, Liebe und

Trieb, mit dem sich Schiller den erzwunge-

nen und verhassten Aufenthalt in der

berüchtigten Karlsschule von der Seele

schrieb.

Mit Franz und Karl Moor, den beiden ungleichen Brüdern, ließ er

die Antipoden der gespaltenen deutschen Seele – nämlich Des-

potismus und Idealismus bühnenwirksam aufeinander krachen.

Ein ohrenbetäubender Weckruf, der bürgerliche und adelige

Zeitgenossen gleichermaßen aufschreckte und dessen Echo bis

heute nachhallt.

Hugenottenhalle 13,40 / 15,50 / 18,90 v à

www.hugenottenhalle.de www.ticketcenter.de www.hugenottenhalle.de www.ticketcenter.de www.hugenottenhalle.de

November
The Cavern Beatles So. 1. 11. I 20 h

The Beatles Tributeband Nr. 1 – 

live from Liverpool

In concert: 

Das Konzert der Extraklasse.

Für den Liebhaber der Beatles ein

Muss.

Hugenottenhalle 32,40 v

Der Regenbogenfisch Mo. 2. 11. I 16 h

Kindertheater ab 3 Jahren

Aus der Bilderbuch-Geschichte haben wir

für diese Tournee ein aufregendes, span-

nendes, anrührendes und lustiges Theater-

stück entwickelt, in dem die Zuschauer

nicht nur dem bekannten und beliebten

Regenbogenfisch begegnen, sondern sie machen auch Bekannt-

schaft mit einem Zackenfisch, dem kleinen blauen Fisch, dem

Buckelfisch und sogar einem Seestern.

Hugenottenhalle 5,– v

Die Räuber Mi. 4. 11. I 20 h

König Wackelturm von Babylon Do. 5. 11. I 10 h

Kindertheater für Kinder ab 4 Jahren

Bürgerhaus Zeppelinheim 5,– v

Martina Schwarzmann Sa. 7. 11. I 20 h

Musikkabarett: „So schee kons Leben sei!“

Die Oberbayerin nimmt in scharfzüngigen Songtexten die Befind-

lichkeiten ihrer ländlichen Mitmenschen aufs Korn.

Hugenottenhalle 22,90 v

Vernissage: Künstlertreff Mo. 9. 11. I 19 h

„20 Jahre friedliche Revolution und deutsche Einheit“

Künstler aus unserer Partnerstadt Weida zeigen in einer Gemein-

schaftsausstellung in der Hugenottenhalle/Skulpturenhof ihre

Kunst.

Im Anschluss daran findet ein Künstlerstammtisch statt.

Begegnungen und Gespräche mit Künstlern aus Weida/Thürin-

gen.

Hugenottenhalle, 1. OG, Skulpturenhof 

und im Anschluss: „Gleis 1“, Carl-Ulrich-Straße 8

Christopher Cross Mi. 11. 11. I 20 h

Hugenottenhalle 26,80 – 42,90 v

Filmabend Mi. 13. 11. I 19:30 h

Die Film- und Videofreunde laden zu einer Vorführung von

prämiierten Filmen ein.

Hugenottenhalle Eintritt frei

Sinfoniekonzert So. 15. 11. I 19 h

des Kammerorchesters Neu-Isenburg

Berthold Mann-Vetter, Klavier. Dirigent: Werner Fürst.

Hugenottenhalle 9,50 v / erm. 8,50v

Sunrise Avenue Mo. 16. 11. I 20 h

„Popgasm Tour 2009“

Hugenottenhalle 34,50 v

Bülent Ceylan Sa. 21. 11. I 20 h

Der Comedian hat sich vom Geheimtipp zur gefragtesten „Lach-

nummer“ der Region entwickelt.

Hugenottenhalle 25,– v

Wind in den Pappeln So. 22. 11. I 18 h

Komödie mit Jörg Pleva, Harald Dietl,

Jürgen Thormann

Drei energische alte Haudegen verteidigen

in dem wunderbar unterhaltsamen Stück

täglich die Terrasse ihrer Seniorenresidenz.

Hugenottenhalle 15,50 / 16,– / 18,90 v à

Ritter Rost und das Gespenst Mo. 23. 11. I 16 h

Kindertheater für Kinder ab 5 Jahren

Ritter Rosts Ritterplanet droht abzulaufen.

So muss er nun schnellstens in einem Tur-

nier mit Kuhmist – und Tortenweitwurf sein

Können unter Beweis stellen. Der Haus-

drache Koks genießt derweil das Alleinsein

auf der Burg, stellt viel Unsinn an und

befreundet sich mit dem Gespenst, das neu

in der Gegend ist.

Hugenottenhalle 5,– v

Carolans’s Dream Fr. 27. 11. I 19:30 h

Gesprächskonzert. Patrick Steinbach

und Wolfgang Löll stellen den iri-

schen Harfenspieler vor, erzählen

spannende Anekdoten aus der Zeit

Carolans und laden zum Lauschen

und Träumen ein.

Der blinde Harfenspieler Turlough O’Carolan (1670–1738) be-

reiste ganz Irland und hinterließ über 200 Kompositionen, die

weit über das Folkloristische hinausgehen. So verband er gekonnt

italienische Barockelemente mit den alten irischen Volksweisen.

Seine Kompositionen erklingen auf Klavier, Gitarre und Mando-

line ebenso beeindruckend und schön wie auf einer Harfe.

Bürgerhaus Zeppelinheim 10,– v / erm. 8,– v
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Hugenottenhalle Neu-Isenburg
Frankfurter Str. 152, 63263 Neu-Isenburg
Tel. 06102 747-0, www.hugenottenhalle.de

Kartenverkauf: Ticket-Center in der Hugenottenhalle
Mo. bis Fr.: 10–14 und 15–19 Uhr, Sa.: 10–14 Uhr
Tel. 06102 77665, info@ticketcenter.de, www.ticketcenter.de

Gebührenpflichtige Parkplätze:
Tiefgarage Hugenottenhalle und Parkhaus Nord Isenburg-Zentrum

Ristorante Tonino in der Hugenottenhalle:
Das kulinarische Highlight zur Kulturveranstaltung, 
Tel. 06102 770430

Dezernat für Sport und Kultur
Fb Leitung Hugenottenhalle: Thomas Leber
Tel. 06102 747410 thomas.leber@stadt-neu-isenburg.de
Fb Leitung Kulturbüro: Dr. Bettina Stuckard
Tel. 06102 747415 bettina.stuckard@stadt-neu-isenburg.de

Adventskonzert zum Weihnachtsmarkt So. 6. 12. I 17 h

Vokal-Ensemble und Collegium Musikcum d. PHG NI, Singkreis

der Gemeinde; Klaus Kemmerer, Bariton; Andreas Schwab, Tenor.

Lesung: Pfarrer Matthias Loesch.

Ev.-Ref. Gemeinde, Am Marktplatz Eintritt frei, Spende erbeten

Vince Ebert So. 6. 12. I 19 h

„Denken lohnt sich“

Hugenottenhalle 22,70 / 29,30 v / erm. 17,55–22,50 v

Der Nussknacker Mo. 7. 12. I 20 h

Ballett von Peter Tschaikowsky – Ballet Classique de Paris

Hugenottenhalle 32,90 / 36,30 / 39,70 v

Der kleine Prinz Mi. 9. 12. I 19:30 h

Die sensationelle Multivisions-Produktion aus dem Berliner

Admiralspalast

Hugenottenhalle 16,60 / 18,90 / 21,10 v

Der Steppenwolf Do. 10. 12. I 18 h

Schauspiel nach Hermann Hesse

Harry Haller sehnt sich nach kleinbürger-

licher Harmonie und Geborgenheit ebenso,

wie er ihre Begrenztheit verachtet. Diesen

Konflikt erklärt er sich damit, dass er sich gespalten hat . . .

Hugenottenhalle 13,40 / 15,50 / 18,90 v à

The Chippendales Fr. 11. 12. I 20 h

Show: „Only The Best“ 

Hugenottenhalle 33,75 / 51,– / 56,75 v

Das tapfere Schneiderlein Di. 15. 12. I 16 h

Kindertheater für Kinder ab 5 Jahren

Theater Mimikri präsentiert ein neues

schillerndes Bühnenabenteuer für die

ganze Familie.

Theatermärchen über die Kraft von Witz

und Verstand und den Glauben an sich selbst nach den Brüdern

Grimm.

Hugenottenhalle 5,– v

Willkommen im Paradies Do. 17. 12. I 20 h

„20 Jahre friedliche Revolution und

deutsche Einheit“

Unterhaltungsrevue

Eine turbulente Ost-West-Komödie mit

den großen Hits dieser Zeit

Hugenottenhalle 20,– / 21,10 / 24,50 v

Dieter Hildebrandt Fr. 18. 12. I 20 h

und die Philharmonischen Cellisten: „Oh du fröhliche“

Eine Symbiose aus Fantasie und Humor.

Hugenottenhalle 29,– / 31,80 / 34,60 v

Die Mundart-Weihnachtsgeschichte So. 20. 12. I 15 + 19:30 h

Neu-Isenburger Mundart-Ensemble

Musical von Thorsten Wszolek

Hugenottenhalle 17,– / 19,– / 21,– v inkl. Gebühren

Silvesterball Do. 31. 12. I 20 h

mit der „Edwin-Steimer-Band“ und Showprogramm

mit „Sabrina Fackelli & Blub“

Hugenottenhalle 57,– v inkl. 3-Gang-Menü

Ramon Chormann Do. 3. 12. I 20 h

„Soloabend Hausmacher“

Die „Rache der Pfalz“ kehrt im Herbst 2009 auf die Bühne zurück.

Bissig, witzig, pfälzisch!

Hugenottenhalle 20,– v

Die Gespensterjäger Fr. 4. 12. I 16 h

Kindertheater für Kinder ab 4 Jahren

Hugenottenhalle 5,– v

Christmas Moments Sa. 5. 12. I 20 h

Weihnachtsshow: Thomas Schwab & Band prä-

sentieren Deutschlands beliebteste Weihnachts-

show.

„Stille Nacht“ trifft „Last Christmas“, Gospel

umarmt Soul und Pop küsst Klassik.

Hugenottenhalle 31,80 / 34,60 / 37,40 v

Neu-Isenburger Weihnachtsmarkt Sa. 5. + So. 6. 12. I ab 15 h

im „Alten Ort“

Budenzauber und viel Trubel rund um den Marktplatz im Alten Ort.

Dezember
Porcupine Tree Di. 1. 12. I 20 h

In concert: Sie sind die Pioniere des

zur Zeit so angesagten Progressive-

Rocks.

Hugenottenhalle 36,20 v

Musik: Die 12 Tenöre Mi. 16. 12. I 20 h

Crossover aus Oper, Operette und Pop

Wenn 12 Tenöre gemeinsam singen,

darf der Zuhörer etwas Besonderes er-

warten. Moderne Einflüsse verbinden

sich mit dem klassischen, zeitlosen

Charme, ohne dabei einen musikalischen Stilbruch zu begehen.

Hugenottenhalle 20,– / 21,10 / 24,50 v
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